
M287. .sleiwli an, l^ . Dezemsler I5M
Di l ' „'.'.nb^chl-r Zei t»»^" erscl'.iüt, mil Auslnilmic

dev Sl ' i i»- »u^ Fc ic r t .1^ , täglich, mi? fostct sa»,»,'

dc» Acil^i>is>! im (» i ' i üv to i r ga»zj. i l> r i q l l i^,.

ha l l' jä !>ri zi î >̂ , .'»<> l r . . ini t .ssrsuzba n d >>» (5l'!»l"

loir ^ a » z j , !2 ft., h a l l ' j . »'» st. Für ric .^»^clloüg

in'a Hails ü»d h a l l ' j , 5N kr. mehr ^!l ciltlichti». M i l

d»r P o l l ^ o r l o f r c i ^ a u ^ j . . uitt ir ,<llc>lzl'a»l> »»d

q^ixckt ir '.'li'lessc 15 ft., h a l b j . 7 st. 5l! lr

I » s, l t i o u s ^ s ! ' i»!, r f ! ! r , i«e^ar» lo ! ld -2pa l t lN-

zlile ooer t>,ii R.nl», df lsr l l ' t», isl i,ir luialige (zin-

schalt»»g <', sl. , fur 2»,ali,is X sr., für:i>»ali^t N> l r .

». s. w. Zu vilscn Gll'»!,r>>! >!̂  »l)ch d^r .'»»srltionc-

slcml'l! t ' ! l !lU lr, sill eme jcdtsxialigc (jinschallung

yillz,, j i l r,chne«. Iüscratc !)is l<> Zci l ,« lust,« l ft.

V<> tr. fiir :i u>«al. l ft. 40 l r . fur 2 H»ial »»d 'w l r .

!uc ! Hta! l.»!il ^»l ' lgr l f f l>,s ^»!^rtic>«Ss!t!»!'<ls.)

iunbacher Seituua.
Ail i)il' ellssn Zemosjner ^ r a i n ^ ullll seiner HaulitNal)l!

^ e schmerzlicher mir der Abschied von den Vewoh«ern des Landes und seiner schönen «Hauptstadt fallt, in deren
Ntitte ich so viele glückliche Jahre verlebt habe, um so lebhafter drangt es mich, Ihnen Allen bei diesem
mich so wehmüthig ergreifenden Anlasse das herzliche Lebewohl mit der innigen Bitte zuznrnfen, mir I h r
freundliches Andenken anch in der Ferne bewahren, nnd sick «berzengt halten zu wolle«, dasi ich Ihnen
dasselbe mit aller Wärme meiner dankerfüllten Erinnerung an die vielen Beweise Ihres ehrenden Wohl
wollens «nd Ihres mich so beglückenden Vertrauens erwidere.

La ib ach den R!t. Dezember KDOO.

OnMu Graf Hcilinllllij, m. p.
k. k. Stallhaltcr in Mährr» u„d Schllsic,,.

Amtlicher Theil.
^ ? e . k. r. Apostolische M n j ^ ä t h.ibtN mit drr Allts-
dl,'̂ isten Eüls.'l'liiß»»»'! ^'l'ln l<). Ds^ml ' l l ' d. I . dc»,
Flsiderl» Ioscvl) u, V ^ c s c y nl'cv scin Ansuchen l^r
E'eüs line« Ol'cl^cspcins dcO S^liolcscr .«omilnl,«
'" Ginissn zn sl'll'cl'c,,. und diss.ll'c dcm lön^Iickrn
^«lhs lHmevich von I ^ m y <,lUrq»äo<B zu uei l l i -
l'l" gcinl)!.

'Üc r c ' i ' d ! , ! ! , , ss des k. s. S tn a tö m i n i ^ r i l i m s
v o in «. L e z c m l ' c r 1860.

wilkscim fi'ir Vödmcn, Glilizien »nd Alllowiü.1, Nicdtv-
l>„o Ol'tr-Ocslcirrich. Sa l^ ' lng . S l l i l i nnuk . Närntcn.
^ ra i n . ^Dsn land . M a h l t » . Schlssif". T i ro l »>nd
^orlnldcrg, l'i'iul flir daö lc"„b<noisch - ucncli.niische

Köni^rtich.

S r . ?, k. Aooliolische Majestät h.'ben mit A l l r l -
höchster (5,'ischl'cßlma '̂om «. Ollodcr^ d. I . rie
ans der M l > ^ rlslchüichcn Grnnd^n^e fnr dir Or«
ll"»islru!^ ^cs Slliatsl'.nldicnstsö a l i c ^nä l ' iB ^il gs-
ncl'mi^.r,,. »lld dln Miüisttr dcS In invn mit dtr
Dluchfschrnnü dcliclt'tll zu l'saiifllcigsn gl l l l l».

I n ^olge der mit Alls'.l'öchftrr Enlschlilstnnq v.
^ l ^ . Oktol'tr l, I . rrfl ' lg!'» Ansil'snng d ^ Minists.
l'nmö d,s Innern ist dcr dlirch dilsc Vorschiift dr-
slimnue Wnknn^krciS risss^ Minislcvinin al, dnc!
^ldalsmill istrr' i lül illils^e.^in^en.

Der ^sii^nnkt der Wirssamlrit di.slr Vo,schrifl
l'ei'N Zsninildili iflc nnd in r>ln cinzrlnsn .sslonl^nl'crn
w'id nach Dlnchfül,rn!i>i d^r uoldrltilsndsn M.iöi ' l-
llcln dcsondcrS lllnd^cmlichl werden.

Graf ( y o l u c h o w b k y n>. ,,.

O r , l n d z »i a e
fm dic Organisation des Slaatsballdicnsteö.
§, 1. Die Verwaltung des öffcnllichcn Vanwc.

sens wild als ein ^wr ig der polillschen Administra»
l'l"> uon dem Mimüenll ' l l des I»i,ern l,ilc> ftinen
Umctt'syördln l'csor^t. n.il A»S>uU)mc der dcm Dienst.

. ^reiche einer anderen Z.ülr.'ll'ehmoe au^diucklich zu-
tllwlescnen Vansachen.

8- 2. Insbesondere gel'ören i» den Wirlnngs-
kleis d l l politischen Veiw. i l lnog:

") die 'kcsorgii"q der VanÜliiseiten für die Amt.'.
Ncl'andc und Nnlellü"f!c der politische» V.hö'ldcn '

'') die ^ l i tnng, Psicgc n»d Uel'ellV.'chnng des^mu.

mlülisaliönSwesells. der l!li»d- nnd Wlisselstraßen
üdndanpt, mit Anönahme der diehiallü in den
Vers ich der FmanzvliU'altulH gehörigen Gegen»
Na»dt. bci welchen ül'li^ens von den poliiiichrn
Vldolds»» die vom politisch,» l«»t> l>olize!!ichell
Slanl'pllül'le iyoe» zilrouuliliiDe El!!fillßluil)ms
<in^znnl.'en ist i

<') die nnnlitlelb^re Verwalüin^ der «ins dem ylelci'
n^l-SlrcN^en'Wassl'rl'anfonl'e doliile» Vlinlichle'.
ten nnd Anschaffungen-

<l) die Vesorgnng der Vaillichllitel, l)li dcn ans
ö'ffeüllichln Mil leln tilichteten Straf nnd 'Ucsss.
lnngi«anstallln;

<') di, dnrch besondere Vorschriften sseregelte Einflnß-
nähme anf jene Amiien. ivrlchc nnler Bciüags-
leiming dcr Aerarml «S i r . ' ß l l l - i,„i, Wasicrb.ni.
Honle. oder and.rcr vom Sl>)a!öschapc dotirler
oder sonst dcr Velw.'llnng oder Anfsichl der po-
lnischen Vehördtn nntlisichender. öffentlicher oder
SlislnngSfondc anSgsfndrl oî er tlyallen werden;

s) mich Mugabe d r̂ darnvcr liestchenden l'esonde-
l l n A»ordnnngen die Einstil^nahme anf dic Ver»
w>il>n»g dcr Kommnnil.Uion^. „nd anderen die
Sl.ilN^ülerlssrn »äyll dcinyr.ndcn Vanlen. de-
ren Koste» >'» Wege dlr zloolnrien; oer Bänder
odlV dcicn adMüuftratlv'sr Tl'c,Igli!,cle. der Gs-
lneüldc», desliM'Nlcr NuNiingci^^mo „ . r>gi. »'s,
slvilten mert'lN' lind lnssl-scmdsre die Gewäd'
r»ng der c,ii^isnchc»den Unlststilynng lni oer
Pi l ' i . l l i rnng »n? )ll,t<fl"ll)lnng ,>ichlr ganten,
üisofern dil lnr derlci Vcnlchlnngen ^lüächst l'e»
sli.nmien nichl in laüde^sn-stlichc!, Diensten sle>
ycni'sn Techniker örllich orer zet,Iich hilfnr nichl
zn Gel l te stehen;

3) die Ml lo i r lnng in lmnlechnischs,,. dcm Bereiche
andcrcr MmiNclien oder deicn Unlerl'chöre-sN
angehörigcn Geschäfleu. msoferne diese mit eige.
nen hiezn l'lfäyigten Organcn nicht versehen
si"d;

l>) die Pllsonallingtllgenyelt^n der im Sla.ilSl'an»
dienste Ai'gcslclllen nnd

i ) die Handy.'l'llüg eer Str^ßs,,, „nd Wosserpolizei
nnd aller Zweige der V.inpoli^ci nl)tll).,»pt.
§. 3. Dem MinlNerinm des Iüncrn »nr seinen

Unl,rl'll'ölde>l werden V^nlnudige ^ ig l tdei l l . wclche
olö Milglicdcr derscll'cn nnd Deren administr.Nwln
Vovstandt» n»ltrgsl)ld»tl, t>ie ihnen znglwiesenen
technischen Ocjchäfic z» desorgsn h^en.

Die Vanl'el)ö>den als solch,- und die l'lcil'lnden
mit mcl,'r oo.r weniger scll'slslandigcm Willnng^lrcisc

bestehenden lechnischen Aemter oder En'ofi lnrtn habe,,
anszndören.

§. 4. Das lechnischt Personale ill ill der Viegel
bloß für ^.eistnnqln ^n oerwsndsn. die wirklich fach«
w'ss.-nschlislliche Äcnnlnisse bringe»,, nnd d>ese i!ei-
sNlngen imd millllst l ' lst i l l lmtl l . dic Ausgabe ein fnr
" l l t Mal oder uo„ i^all z» z.il l möglichst qsnan bc-
zeichnender Ansiräge nnd Anfrige» in Ansprnch zn
nehmen^ die Versassnng von Sach^trb.ilten ll»d Aüs-
;>"lge!> ans Aominlstratiucllien. die Eistallnng von
AellütlNügen oder Slettnng von Antragen nlier ad-
nnl>istr,'li'.'s. nalionalo'fl)nl)!ni<cht oder jn?idische Fra-
gen gebort nicht zn ihrer Anfgab».

§, i». Technische Age»d,n sind:
i,) Vermsssnngen. namentlich für Zwecke oer Pro ,

jekiirnng. Allöfschrnng. Nsparalnr r>der Adopt!»
rnng von Vliulen nnd Anlagen alier A r t ;

l)) Die Anferlignna.. Prnfnng und Verbessernng der
Panpläne. Voran^maßc nno Koftennberschläge
nnd der sonstigen Banbebelfc;

<-) die nnmiilelbcirc Veaüfslchligüng. Leilnng nnd
fachlnndige Kontrolle der HcrslcIUlngcn:

<I) die Nechiunlglegu'.'.g hi lrül 'er;
<) die Koll.nlsirung der Ansflihrnligen llnd die Prn-

siing der Holiaudirnngsall l ;
l ) ^e Uebeiw.ichnng des Zustandes der bestshenden

offl-ntlichei: Va iü rü . incll'ssoudcre. weni, die Gs,
drschen um, tlnem Nichücchniler nichl ,,sannt
werden lönnen;

p) die Vcantwortnng der bei dlr Anslibung der po-
liüschen Administialion vorloinmende» fragen ,n>s
dem Gcbiele dcr V.niknnsl nnd ihrer Hilf^wissen.
schafien. sammt ?cr Voriwdme der l,'iezn erfor«
derliche» Pirssnngen nnt' V^rsnche und Lieferung
der ^,r Ei l lärnng noihwendigen Zfichnnnaen
Verechnnngen n. s. w. ;

l>) die Fnwnng dcr znr Evidenz der Verwaltnna des
Vmiwe,el>s noihwendigen Pormersllngrn
Zn dcn technischen Agenden werden ferner die

Prnfnngen anö der Vanlnndc und ibren VoibereilnnaS-
nnd Hllfixvisssnsch.iflen gerechnet.

Anch ble.l't dcn technischen Vorständen die bera.
ldende El»fi»L»al'»>e anf die w ich t ig^ , , Plrsonalan-
gelegenhlllcn der Angestellt^,, des S!aatslmndienst,s
uorbehalte». nmurnllich in betreff der Anfordsln».iln
dts technischen D,enstblleichts n»d rer wlss,»schasllich,n
wie der lechnisch.prallisch,,, Vesähignng der l>ltleffsnc>el,
I.ldividnrn.
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Nichtamtlicher Theil.
Der Nnterschleifsprozeß

gegen Perugia, Pr i l ter und Konsorten.
(Schluß der Äutlage-Ntte.)

Sc> falsch aber alle zur Vealündung der Ersatz-
ansprüche gemachten Angaben des J u n g . Basevi, Pe-
rugia li»d Licbmanu lvarcn. so falsch warcn anch 0>c
amtliche» Vehanplungeu dcs Parol l Ehnalteu iin Pro»
tokolle. lind iuöbesondcre auch die. daß cin Vci l rag
abgeflossen w»rde. und daß cr . Varon Eyn i l l cn .
den Vcrglcichsantrag ans höchste» Vefehl S r kaiserl.
Hohcit genehmige, da ein solchcr garnicht erging und
Varon Eyn.Kten zur Vccndigung dicscr Angelcgcnhcit
li l lr dlirch die allgemcine höchste Weisung, die wäh-
rend seiner intcrimlstischen Leitung dcö Armee-Oder.
kommando's l'cgonuencn Geschäfte auch selbst zu Ende
,z» führe», bnllfel» war. Trol) a l l ' dtm hat Varon
(z-yiilUt.n das Gegcmheil bcstäügt uud noch am 16,
September dem Uniuersal-Kriegszablan,!.' dcu Auftrag
eribcilt. .1» Heimaun Jung ala Enischädigung für
a,» l 8 , Ju l i verabreoetc» ^oulrakt 3^,000 ft. ausz»'
gebcu Hiervon wurde auch das Landeö-Gcner.'Ikom-
m.mdo z» Verona ueiständigt. jedoch ohne die Enl«
schädigu»g6summe zu nennen. Zudem fand Varon
Eun.'.lic» dcr Flcisch'Regiedirektlon zu Verona bezng«
Iich rcr von ihr aogcschlosscncu Vcriräge anfzustcllcn.
daß sie rie Veslimmliugen des §. 44 des Reglements
nichl beachtete . insbesondere nicht auf btstimmte Zcti
uon drei Mona ic» . sondern anf bestimmte Mengen
von Haute!« n»d Unschlitt abschloß x .

Von dcr Enlschädigungssumme, resp. uo„ dem
betrüglich dem Anar cnllockleu Vctrage uou 3.>.000 fi.
erdielt Perugia 9000 ft., welche im Kassabuch. Haupt-
buch Nr. 8 l : l und Ionrnalpost !^93 ddo. 30. Sep-
tember ohne Veziehung auf ei»c Korrespondenz linter
der Nubl!k ,'eingetrageu ist: „«»lile c «lüuni u^l i -n
l l m ^ t ' n » , c(i»,>,< il-lo <l<Il!» ulX'll>/i<»ne l'^lli <l»l"

Vom Oeschäsle selbst findet sich sonst kein, andere,
i» Vasevi's Vüchcr» überhaupt kcme S p i l l davon vor.
Varo» Evnaüe» aber bekennt uon sich selbst. d.iß er
<i»ch von diese»! Geschäfte seinc Tantieme von l 0.000
fi. ans dcu Händen des Hainan» Inn. i erlullt. )Il,3
dcr jnnqe I n n ^ staler wiedlr mil Odtrsllicnlenant
Gcrdauscr zusammentraf, s^^le il'm düser: „Nun se-
yru S i e . wie lcmnle ich einen Knnlr.ist machen anf
eine bestimmte Z a h l , wie würden Sie sich l'ecikl,. einc
Ei i lsä 'ädiMlg z» l'e^'l,ren?" D.n.nif ermiederle dn'
junge J u n g : «Wir l^chs» sie schon bekommn." «Un«
möglich", lief Gett'.niser aus . ^das wäre 'belru«i."
Hohnlachend s<^le M o n ; J u n g : » ) a . 36.000 fi.«
„Nun — schloß Ovelstlicuttnant Gcrl 'ailftr iu sclner
krafl i^l» Weise — „Dei jcnigc. der Junen dazu ucr.
yolsen. verdient d,n Galgell." — Zu bemerkn ist
noch. raü Psru^ia und ^iel'i.i.nin in ilnen Verhören
^lüfaiigö jeden Vii.fw>-cl.'se! läi ' i i lu len, spater alxr zu»
siel'cu mußlen. ^ielimanl, dcinn zwar selbst einen Theil
der Korrespondenz den» Nichlcr ü b e r t u , der »vichtigerc
Thci l al'er wurde ool» Uülersuchunqölichtsr am 6.
Mä,z i860 dci der Hauösuchm'a. ^- i Pcni^ ia a u i ^ -
flniDl-u und zn Aktc ^<bracht. Perugia hat sich auch
dadurch falsch vlrautworlet. daß er für rie zu ge»

wä'rti^lliren Hanlc lino für Alifnal'me der Peisonale!
Ausladen a/dalit zu hal'eu d l l 'anpt t i , wal)lenl) die
gänzliche Unwahryeil dies,r Veliauplu»^ theils durch
bie Aussage dls Giamdatüsta Piel l» Vramoil la und
des deschuldigteu ^'ie^manu. ll'cils durch die Zelignisse
oes Giacomo P.,uizzon, Magazinärs Perugia's, uno
cer Arl'eil Giovanni Ienko und Domcuico Demarchi
erwiif tu ist.

Wie Giambaüista Pietro Vraml»illa sa^t. war
es gar nicht »o'tl>ig. ^züglich deü Verlaufes der ära-
rischen Hänlc l'esouocie Vorsorge zu treffe», da si>
ohnehin große M u a / l i ro» Hml len, dlöweilcn dci
l00,0U0. im Voll'l'che H.U'en.

Auö dicseni Uh>>ll.'cslandc a/ht nu» mit uoll,r
Gcwißl ' l l t l^ roor . raß Varon Eyoal teu, Hermann
I u n ^ . VaslUi. Perugia uno ^iedmann auf's Thäügste
oemühl waren, cincn V m r a ^ alif A!.'nal)mc der Häute
und des Unfchlillö in der fcsta,eseh!cn Zahl u. : j i i .000.
zul,l)! doch oc»u 5000 Ochscn adzuschlicizen, mohl w>s'
sl i id, daß das Acrar si«' nicht zu üoer^tden ueima^,
lind iu der Absicht, nichl elwa den Vertrag zu crfül»
leu. sourer» aufzulösen, „no l>i>duich listlg z>>»l Scha»
dcn dcs AerarS eine Elnschädiglm,) zu erh.' l lcn; daß.
wenn es rennoch zur Aonahmc uon Hantcn lommen
soljt,'. durch die Anfuahme dcr gescywi^rigc» K><nlje!
in den Ver t rag, daß drei d.schäoi^ts Haule für zw^i.
und zwei Mihr beschädigte für elnc gllic zu glüc»
l^abc», listiger Wcisc für die Uederuahme uon 2U.0M1
Hänlen dein Acrar "Nr l 2 - — I l i . 0 0 0 gczaylt würoc».
r.iß Heide Velrngsarle» miltclst Vcstechuna, des Baron
Eynallcn l'ewirki wcrrcn wol l te». ri< '^estechungs'
summe wilklich bezahlt wurde, ein Vertrag in dcr
Thai n̂ cht z>> Sl . .n le l^im, eess.» Z!!st.nidsgckl.'mme»'
scin aber Ilslig uorgsspiegell u»d yirdurch den» Aerar
eine Enlschädlgliugs « Sunime oon 3ii.000 ft. enllockl
wurde; daß somil auch di.ßfalls die Vcrbrccheu dc>?
Uclrugeä und der Verleitung zum Mißbrauche cer
Ainlsgewalt. strafbar »ach den Paragraphen 34. ld.'i.
l 9 7 , 20 l I I I ! , ll u„d 203 dcs Siraf-Gssey .Vuchcs.
und zwar uon Jung und Vaseui uolll'r^cht ivulc'eu.
Perugia abcr bci bcioeu Verbreche» i^tel l lki i l . l l u»d
physisch. i.'icbm^lü! j.ooch wenigstens bei 0lM Ver-
brechen dcs Vnrugcs zur sicheren Vollstrcckl'Ng bci>
gclrageü. sich soinit uach den» Paragraph K oes S l . -
G.-V, c>ara» »nilschuloig gc»l.icht habc». und zwar
^,hicrcr mi»dlsie»ü lurch <;cr!!gung dcr Omgabel! 00,n
0. August I t t l i l ) . i»d<»l ee> höchst Uüwahrschciülich <ft.
daß er sich b.i seiocr sonst bciuilscucu Volsichl über
dere-n I oha l l uon Moriz I ln ,g habe läuschc» lass.n.

Doß ^iebmann zur Vcslcchrmg dc,! V^nou ^, , )»^ ' '
lcn scll'st mitgeioirlt habe. liegt »lcht lo»staliri uur,
ral'er dll!),'alis die Al'l.'ssung l'cglü^det lst. ulid zipar
»ach H. l48 !> Sl . 'P.«^) . , llicil cr zwar dlc Geschenk«
gebling in Aussicht gestellt uud gulgeheiöe» hat, ab.'l
doch inchl ausgcschlosscn ist. daß cr sie sogar nur für
eiucn Vorwaxd I l ing 's gchaltcn habe.

Gegen Moriz Jung ist ric A»llage wegen M i l -
schul» im '1'clrugc deö Perligia und ^i,bma»,> be-
gründet, wc>l cr durch d>e Anssagsi, des Ot'crstileulc«
nanl Ocihausfl nach § l40 Z 2 S t , , P . . O . dcr
fortwährenden Einftußnahil», auf das Züst.indekommel!
cincs dlüdlUdl» Vllsprcchens des Acrars rechtlich l>c<
schuldigt ist uno diese '^cschülligung dn,ch die Au?«
sage ^icbmami's llülrrslül)! w r d , daß oic uun ^ieb-
maun gefertigte Eingabe uom 6, August I8.'i!) uon
Moriz Jung geschrleben sei.

Die Oiüleilnn.l c>cö ^0lltlimazia!'.'!-rf>ibreuc! gegen
die ^lnchligtn «st in dem Vorhandensein aller Vec>i»-
auuge» ocs tz. 3^ü der S t . - P ' O . . die Fortdali,r d<r
Haft der Gebogenen aber in» H. 1ü0 l i l l . u »nd c
der S t . . P >O. beglnudet.

T a Hermann Jung und V.'seui l>ei den Vclrngö-
lü'd Vlstschnn^sfäl.'e» beih.iligt sind. so ist auch die
Vereinigung dcr Register Nr. l l i 27 und «02«. sowie
die gcmclns.üne Vohaudlung gegen die u^'rhaft,llll
Veschuldigten: Prister. Pcrugia »»d i,'!cb»!a»n im Ge-
scl)e begründet, und zwar bei dcr Ungcmaöheit des
Erfolges des Edikialuerfahlens ohnc den Ablauf des
Ediktaltermineö abzuwarten.

Wicn am 1. Oktober i860.
Scharschmidt >». >i. H ö f l e r m. p.

^ r st e r r e i ch.

W i e n . Se. Ma j . d.>r Kaiser hat. wie die
,»D>'. Z . " meldet, ucrfioff.'ne Woche den Podcsta uon
priest, Herrn Niüer u. To,n>n,>sini, i» einer Auvis:,;
empfange». nnd das durch il>u unlerbreilele Gesuch
der TrieNer Gemeinde, die Ncs'.nllrung für das Jahr
l t t l i l nachzusehen. anS den» Grunde lienchmigt. daß
die Zahl t»r Zrciiuilligen daselbst vollständig jene der
zn stcllendcn .^eliutcn dcckt,

W i e n . Die " j ichl «V^cloria a»d Albert", die
am 7. Dezember Mü lag in Portsmouth einqslanfs»
ist. Dringt Nachrichten üb.'r die Reise Ibrer Majestät
der Naiseriu uach Madeira und die A,>fll»!'t das.lbst.
Die ?jacht halle, nachdem sie am ' ^ ! i . Nouembcr Mor-
gcus von Ply,noulh <iusgel.,!lfl'n u'ar. mit sehr sl.'ü-
lnlschenl Weiler ^li kämpfen und war , wie bereits be-
kannt, genöthigt eine Ze,t lang beizulegel«. während
der „Osborne" sogar »ach V^go einleukeil mnßie. u,n
einige Ncparallire» uornehinen zn lasse».

An, 2!1. nm 4 Uhr früh war die „Victoria and
Albert" a»f der Höhe der auf eugllschcu Carlen als
Deserters Rock bezeichmte» Punktes angekommen. la-
uirle dort mit halber D.ünpfkraft bis zll Tagesanbruch
»nd ging »m 7 Nhr Morgens ailf der Höhe uon ^00
Noct in der Fnnchal'Straßc uor Ank.'r. Die See
ging hoch. Ihre Majestät abcr fühlte» sich merklich
wobler. j . ' wciier Allcrhöchstdi.selben uach Süden la-
incu, Eine» große» Theil dcr Iteberfahrt brachte»
Ihre Majestät >» linem der zur Seite der Radkasten
angebrachle» Alkoueu zu, wobei Allelbochstihr die Für<
sliu Windischgiäl). die uom gan^n Gefolge noch a,n
wciugst.n uoi, der Scckrai,khe,t zu lei?«» hatte. Ge-
jcllsch^sl lcincic. I b r r Majcstäl scll.st w>,le». troy oeö
böseu Wcltl,-!^, allf der g>'»ze>! F^brt zwischs» P!y<
month uno Madeira uon dicseni ^cidcn, verschont gc-
blieben.

I » Madeira angekommen, begaben sich Ihre
Ma>cstäl in der königliche» Slaatsbarke sogleich an's
^'and. Die Forts salnlirtcu, die portugilsischen Be-
hördcn warteten am ^a»d»»gSp!al). dcr n,it flagge»
uerziert >uar. und ein Schauer uon Raketen begrüßlc
die königliche Varke. Am l . d. M . llin 9 l ibr Abends
sollte die «Victoria and Albert" ibre Heimfahrt nach
PlNlsiuouth antreteil uud biauxte Ul'ch am Abend
uorher ein schönes Feiicriucik zu Ebre» Ihrer M.'jc«
Nat ad. wobei Mörscrralctcn abgefeuert lind die östcr-
rcichischcu Färb.» uermillclst farbiger Lampen dargt»
stellt wnrreil.

I Wirklich dampfte sie zur festgesetzten Stunde iü

Feuilleton.

Klngcttfurtor Briefe.
l i . De,eil'ber.

(^änie auf die zerflossene Landcö - Rcgirrmlss — Soziales —
^5in it»u;crt dc<» ..Mmmcrgesmig - Vcrmicv" — ^täudciM deinr
Abschied»,- d ^ ^chlllrnlhro' Tr . Pavissich — Pvinzhofcr —

Aus dl-m Theater — „Diü Hochzeit bri ^att-niciischem.")

<-) Jeder Uebcrgangszustlilld hat etiras Aüfrl»
geudes. weil er an die Stelle des Gewohnten ei»
Ungewohntes sch'. Auch dcr bequemste neue Stiefcl
fiudcl irgend eine Umwandlung von Hühnerauge, we!»
chem er lästig w i r d . uon einem allcn Vlireauiocke —
uud hätte er «schier trcißig Jahre" mit uns Staub
und Sorge getheilt — trculici, wir uns »icht obne
cincn ernsteren Gedanken, und selbst die somfortablcstt
»euc Wohunng. mil wclch.r wir cine ftühcre vertan-
schcn, ist Anfangs unbehaglich, weil wir derselben ersl
die Gepfiogenhelttu »„scr.s Lebens anpassen muss.»,
Läßt sich diese Echihlnog iu Haus und Familie »icht
al 'wl isci l . so tritt sic noch mächtiger bci dcn Ereig-
lusscn hcran. welche die große Familie emcr G>'
meindc. oder wohl gar elneö ganzen Landes treffen.
Ei» solches in wc i l l i ^ kreise» empfnndenes Ereigiüß.
ist die seil vierzeh» Tagen erfolgte Aufiösung unserer
Laudlsregierung. dercu Eiiuruck culf dic O>ffe>!ll,ch-
leit crst ganz uclschwiudcn dürfte, weun der Sißnngö-
S ' ' a l der Landes 'V. r t re luug seine Thüren öffueu

wird. Möge bis dahin nicht eine allzu lange Zeit ver-
gehen ! — Wo mau immerhin kommt, in'ö Theater,
auf das Haffchhans. in das Casino, ül ' t ia l l vermißt
mau Den oder Jenen, mit welchem man m irgend einer
gesellschafllichcn Vcziehnng stand. Abschieds - V'site»
wurdcll gegeben und genommen, a<n Laibacher und
M<nbl>lger Postwagen fanden seil zehn Tagen Rcn-
dezuous der Zurückbl'ibendcu mit dc» scheidenden
Freunden und Vekannten S t a l t . es zog ein recht
üüber Geist durch die Gcscüschaft. welcher wohl noch
Monate laug spucke» wird.

Vorgestern brachicn mehrere Milglieder unseics
,/Männergesang. Vercinc^" dc>» Hcirn Schulratbe.
Dr. Pauissich. welcher morgen nach seinem neuen Anf»
entlialisorie Tiicst abrciscl. ein Slälldcheu bei Fackel^
schein, welches dem hier allgemciu qcthe,It<n Gcfühle
der dallkbaic» Auellenunng dcr bohc» Vernienlle diesem
Ma»nes lim unscr Völkisch»!».'es.» Ausdruck uerlieb
nnd in den ähnlicl'lil Demonstrationen »ud Abschieds»
s.ierlichkeilcn der ^llosterschwesteül uud der Lehrkörper
elfreuü^eu Wiedcrhall fand. Von einem Tbeilc dec«
Lehrkörpers der hiisigen lind der Vi l lager Hanpl- »„d
Norm.'lschnl^ wlüde rem Herrn Sl1'ulra>l)>- „och t i„e
sehr sinnige Aufmerksamkeit durch Uebeircich.ln,, seines
li lbographirt l i l Portraits. Das znul Sprechen ge«
,rofftnc V i l d . welches dic L.brer auf ilne Flossen an«
fcriigen licßen. ist eine Mosterarbeit unseres geni.'lcn
P r i n z l i o f c r (sowobl in der Aufnahme als in d,r
Anölührnng auf dem Steine) nnd erhall lie licbevolle
,ssnndgebllng noch linen l'öhtren Werth durch die
Widmmlg des Erirages aus rem Verkaufe ter Litbc>
graphie zunr V.ste» der „Carinlhia < Sl i f l l ing» für

fteißige Präparanden. mit welcher der Name „Paviss
üch" sich für die fcrnsten Zeilen idenüfizirl hat. Unsere
herzlichsten Segeuswünschc begleiten dcn Hr l l . <Z>chl>l̂
rath »ach seiner »euen Heimat, welche <bm baldigst
uollstä,'dige Genesung uon einem H^ls» und Hämorrhoi-
dal'Leidcn brillgen wol^e. wozu allerdings unser rauhes/
wechscluoilrs .Nlima wenig geeignct war. Trot) del
körperlichen Hcrabstimmung cnl^og sich der uncrml l^
liche Schulmann lü.i't eine Stünde scincm anstrenge»»
den Vcrufe. l'is ibn endlich scin Zustand zn eincl
Badereise nöthigte, uo» wclcher cr wohl restanrirt,
aber. wie es scheint, noch nicht vollständig gcncscü
zurückkehrte. Das Uebrige möge kcr ilalicuii'che H<>""
mel lbun !

Von »üsercm „Mäiiiicrgesang'Vereinc" babc lch
noch den Vcricht über c in . vor acht Tagen zum ' ^ ^
slcn seines Ebormeiü^rs, Herrn H a r m . uerlinstallelss
Konzert liachuüragen, welches das überans ^ahlreicht
u,'d elegante Publikum zu stürmischen Vrifallöbezc»*
güligel! hin'iß und deu abermaligen beweis vo» de»'
schwuuguollcn Knuslsü'N dic,er n'nsis.'lischc» Assozialio»
konslalirlc. Ani)cr mehreren '^.st lnmcnt. ' I 'Pro' l l l ' t ic"
»en auf dem Pianoforte, dcr Violine und dem V i o ! ^
cello, welche znm Tl 'c i l sebr gelungcl, vo» S ^ ü l e " '
dcs (zugleich als M»siklehrer schr erfolgreich schafflN-
de») Venefiziantc» ausgefülnt wurden. b>achte da
Prograinm überiviegeud Schnmann'sche Melodien »
E,>se>,!bls. und Einzcln.Nnnuner». bci dcren Vortrage.
so,uie bci dcm eines Dxetl 's aus ..Figaro's H o ^ z " ! >
wir wiederum die sellenc Vir lnoütäi eil,,s Vaß. c » ' "
Teul ' ls »"d ci«es Damc» . Soprans zu bewunder,
Gelegenheit hal lcn, rcre» ausgczcichncle Leistungen
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die offcuc S^e binans. obwobl das Welter noch schliM'
mcr, als b.i der Hinfabit war. Drei Tage lan,z hatte
sic gege» cinen gcwalligcn S tu r» ' anznlampfen. doch
erreichte sle den Hafen vo» Por l^moalh, Dank ihrer
eillogezeichiieten Maschi»c und Konstraklion, ohne den
geringsten Scharrn geli l l ln z», haben. Ihre Ansstat-
tung im Inneren ivar genau dies«lbc. wic del Fahr-
ten der Ko»igi». nnc» hattcn Ihre Majestät die Kai-
serin dcm ssdpilän Dc»ma» cine kostbare Dose mit
dem V>I>>i>ssc S r . Majestät des Kaisers, dim Dr .
Minter u»o dcm Commander Christieu wcrthoolte
Vrillaulringe überreicht. Die Mannschaft dcr bcioeu
yachts wnrdc rcich beschenkt, und wurde der „ O i l -
borne", der del dcr Rückstl,rl i» Lissabon anlegt, am
9. over 1», in England erwartet.

T v i e n . AIs Nachfolger des Ritter v. Schnier»
ling im Piäsidülin î es k. k. östcrr. Oder<^>>ndesgc-
lichls w i l d , wic die „T l i bnne" mcl^cl. dcr hlcsigc
Handel'^^ichls-Pia'sidenl Dr . Franz Nilter u. R'aulc,
gcnanul.

— Nach einer telegraphischen Privaldcpcsche ans
A ^ r a m ist i» dcr an> U). Dez. abgcha!tc»l» Sipl l i ig
dcr Vanalkoilflrenz einstimmig eine Dankadresse an
S r . Majestät den Kaiser voi ir l worden.

— Die in Wicn wohnenden griechisch nicht'UNl!»
len Serben haben sich in Folge <i. h, Vcwill ignng.
ans Grnnd dcr höheren Oi ics genehmigte» Slatlilcl»
am !>. d. M . zn einer griechisch nicht > nnirlcn serbi>
schell Pf^rrge»>ci»dc k0i,stilnirt.

— Die Peslhcr Vlältcr bringen ausführliche Mit»
ll>eilul!gen nbcr die Generalvclsammlnng des Pcsthcr
Komitalcs. Die Hahl der Pcrso»c», welche in dic
Kommission gewählt winden, gibt «Pcsti Naplo"
ans etwas übel siebsnhundeit an. Unter dc» Ge<
wäblteu befinde» sich alte hervorragenden Namcn des
Komitales: D e a l ; Eöivöo, Dcssrwsy, Kemeny (N<-
daklenr d.s „Naplo") . Szelacs. I o t a i . Töiök (Nc-
d.,kleur des »Hlrnöl " ) . '^aron S i n ^ , der H.rzog von
Koburg n. s. w. A»ch der in dcr Verbannung I . ,
l'ende Gras ^adislauö Tcleki wnrdc gewählt und sein
Name. w>c ,.?iaplo" lrzählt. mit line», Eljeu begrübt
das f"st eine Vinirlslnnde lang anhielt.

^llus M ä h r e n , 10. Dezember, schreibt man der
,.O. D. P " : Die Frage dcr Nationalitäten, welche
fast überall in dcr falsche» Nichlnug deo sich O c g c n-.
statt N e li c l^cinailder« Slellens aufgefaßt lv i rd . hat
lucr glncklichllireise. mindestens bis deute, keine Ant»
worl im Sinne des Nnfriedcns erhallen; es ist namens
lich dcr richlige S inn nnserer Landbevölkerung, dellt^
sche» wie slavischen Stammes. anzucrscnncn. welche
redlich bestrebt >st, dcr i»ngcn Gcneralio» die Kennt>
niß l'elorr i.'a»r>cöspllichcil zll uerschaffe». Häufig ge»
l>ll> Ollern z» diesem Vehüfc ihre Nmoer zil Ba l l t l» .
welche dcr and»rn N.'üonalilät angehöltn, in oic Pftsgs
udcr lcn Dienst. — E,? scheint denn doch. daß dcr
Vamnivnslaud dcm dcr Stäoier nicht nachstehe.
- ^ Dcr L l . w ^ m i l ^ dem seine gleichberechtigte S le l .
lnüg in 5t>rche. Schnlc. Han>2 n»o (vcmcindc. kein
l'illigdlnscnder Dc»lschcr »sstreilen mag. findet seine
l'.iüpisächl'che Pfiegc n»d Stliße im ^lernö. Der
Cur i l l ' >ind Mcih»? - Ver>m >N erfolgreich in gleicher
Nichlm'g wir lsam, »nd i» den Kreisen der släi)l!schc>,
Ii itcll igen^ czecĥ scher Zn»ge, wel.lic anch milniuer
ans dlnischcm i!agl l übcllänfcrischen Z»zug erhall,
regt cö sich lbei'falls zn Gnnstl» dcr Müller S lava.
Eiiic Äc>ch>r»!!g diescr Slrcbnngcn anf gcscllschaflll-
chem Gebiet ist die Wieoerbelelinng der seil Anno
„damals" vcrschwnudcm'» Vcsc>-a'6, - . . Möge jeder
schädliche Mißt>.'n auch ferner uermicdei» ll»d das ei».

trächtige ^ebcn zweier kräftiger Stämme, dic ein
Vooen nährt, nie gestört werden, daimi die Wa,i>
dcrnng ans dem nendetrelenen Wege voluijchcr Ent«
wicllnag nicht ohne Noth erschwert wcrdr.

Italienische Staaten.
Die R c s i a n r a l i o n ö b c w c g n n g in den ncapo-

lilaliischci! Prouinzen wird oo» oc»l Noricsponocntc»
deö «Ionrnal dec! Dcdalü" lil singehenoer Weise gc>
schildcrl: Die Rcar i ion, schreibt ocnclbe. l M ln fnnf
Gcmlindcn der Pioomz Salernl? nno in eilf Oemci»-
dc>l ecr Vasilicaici. die sämmtlich znm Sprengel des
Bischofs uon Tl l ls i gehöicn. ftatlgcinnoen. Die Pfar<
rer oMger Gclncioden yattt i l mll Hilfe ei,,igcr ehe-,
»lallgen Polizlideamien dcm Randvolle volgcspiegcli,
Franz l i . yal»e viel Gelo un» 3icis ins Lanc> geschickt,
oa) an cit armen Vanern ucithctlt lucrdcll solle, rie
Vonigro is . die Galanlnoniini aber hätten dasselbe
gliiommen ilild linier sich vertheilt. Nn» kamen boli l '
don>!cht So loa iü l hcim, deneo Garibaldi nach Hanse
zn gehen gestaltet halle, »no slclllen slch an dtc Sp lßc ;
die Weiber, die sich bei dcr Vcrnnllennng dcr bonr^
bonijchen Ntissendnngen am schlilnmsten ucrlcyt >nhl'
lcn, schnrlcn das Fclicr. »no n»n laül es z» Anguffcn
alif d,c Vonrgeoisie; ,»a,l rief! „Es lebe das V ln l
Ohristil Es lebe Fraliz il.» Eö lebe t»>e l ln^fierl le
Eü'pfängiu^! Wo die Wohlhabende», die Galant-
nomini, nichl dnrch die Flnchl sich gerettet, worden
sie von den Vanern anf das Schucklichstc ermordet'
ihre Hänscr ivllrbcll geplündell nno angeznndct. die
Wciber nno Wächter schmäl'lich mißl'andcli. I n Castel^
Saraceno wl<rdc der Hall^lma»» rer Nationalgalde.
Mol fez l , in S,intc gsyaxc», sei» '^lllccr i» ( i ^ i^n ic
erschlagen, I , l (iaibonc schüiil l in Wcib — der Kol>
icspondtnt der Debalü deincill an^rnl- l l ich. daji er
dieselbe im Gefängnisse z» Moüicroo »elbsl geseh.n
habe — rcm Kapitän Molfeze cic Kehle al». lanchle
ln dessen Vlnl ihr Kopflnch lnio c>öff»elc mit ci,s«r
blnüg^n Fahne die Vantrn«(5»u»le. I,> Me»>ezana.
in dcr Provinz Sa lc rn l i . paiten die Liberalen sich im
Hanse des ^avüäns Gcro^si u,lsan>!»fll. Das Volk
»oars Sieinc ans das Dach d l^ Hanslü nnd slicß die
W.'NlN» ciü . m,o oic Vcrsanuncllcn , die l n >e Waffel,
hailco, wchilen sich drei Slnndc» lang i» Todc^
noth, bi^ die Naiionalgarde von Traiül l lola erschien
»>,o sie bcfrciie. I , l San Lhiv>cc>, wo der (5rzpri>stcr
Vcntlvcnga an dcr Suihe der Veivignng stand, wnrde
cm Mar lnch d^r Madonlla als Fahne vorgetragen,
i'lm andcie» Tage erschien die Nulionalgarde dcr nn>>
Iicgenrcn Flecken lino S i c u l c . »ahi-.i z>,h!rcichc Vcr>
hallllügcn »»d cinigc Eischietzmigl» vor , doch lUiN's»
Dic H>n»plllryel>ll' scholl e»!lkc'm<u.,!.

ifraukrcich.
P a r i s , l i . Dezember. I „ Dsm gestrigen M i n i .

sterraiy. welchem Herr Fi>>li« re Persian znm ersten
M a l seil sciiicr Ernc„»nng znü, Mmisler des I i iner»
beiwohnte, wnrrc abeoilals die Frage: ob d<r geseh
gebende ^ö rp . r . wie viclc dial ler eö »erlangen. allf>
gelöst n,!l) »ellc W<ch1en ansgeschii^'c« ircrden sollie,'.
rincr llschöpfclidca 'U»ral^nng »»i.i ivorfen. I?cr Min>>
sterraih sprach sich ei»sll>nmig d^, , , , < i ^ l>^ß D̂ i?
Aiiöschrcibc» ncncl Wahlen »nlcr drn obwalicndcn
Umständen mir zahlr.ichcrc Elelnenle der Opposixon >n
die Kanimer bringen ivnrde. I „ r>s„ ^ . , , , i ^ s „ „„c«
sndlichen Provinzen, wo sich die Machl des lalboü»
sche» Klein»; nicht längüe» läü ! . wi lden die legilim><
stlschen ^andioalc» h '̂nte zwcifcl^'h,,c obsiegen. I n
oen »örrlichcn uno öi l i l^cn Dcpar i tMl» lü hingcgr».

wo der Oewcrböficiß, dnrch die politischen Zustände
Eurcpa'S lliedergeonickt. stark darnieder liegt, wnrocn
die Nöthen (?) leichicreS Spiel gewinnen, indem die
Unznfricdenhcit »nler den arbeitende» Klassen in einer
höchst belüiriihigci'dca Weise zilnimml. Aus diesen
und ähnliche» Grnndcn. zieht man es vor , den bis»
hcrigc» geseßgcbclide» Körper zn bewahren u»d kei»e
»enc» Wahlcn ansznschreibe». Auch die Pießgesey»
gcbllüg wird nicht geändert werden, seildcm oie weiter
der Pariser Presse, welche Slaalsra lh de la Gl i«-
ronnilnc i» seinem Kabinn uelsammellc, die Erklä-
rung abgaben, das. so lange ric Negieruiig sicli nicht
dazll ciilschUeßen »nag. die Preß» J u l y herzilstellen —
wo;n Herr de la GiX'ronni^rc ihncu »vexig Hoffnung
machte — sie lieber es vorziehe». daS bisherige Sy<
stem der Verwarnnngen beibehalten zu fthen. als bloß
r>en Polizeigenchlr» zn nnlerslehen. anf welche die
S m a l ö ^ l ^ I l in,hr ol̂ er weiilgc'r l inznwilkt» vermag.
— Sichere»! Vernehmen »ach sind anf Aoregnng des
Grofe» Walewski förmliche UnterhandllOlge» mit Hrn .
Dronyn de ilhuus angebahnt, u», diesen Staalsmaon
zu bestimmen, abermals die Leitung d,S ^uöwärtigsl»
'llnttes <n die Hände zn nehmc». Herr Thonvenel
wurde nach Rom gehe». da der Herzog v. Grammont
einen langcrci! Ullaub dringend verlangt.

Wurste Nachrichten und Telegramme.
2 Ü i e n , ^ . Dcz. Der 'Piäsldenl des Gl l 'ch ls-

hofes verkündet den Blschlnji deS letzter,» im Prozeö
Nichler. dlihin lautend: «Iiichlcr wi ld deS Verblechcns
dec Vcllellnng zum Mißbrauch der Amtsgewalt durch
Vestschnng des FM^,'. Eynaltt» schlildig eikannt, we«
gen des Devisengeschäftes w>geu Mangels an Alweis
freigrsoroche». bezüglich der übrigen Anll^gepunlie
sli,n!dloö erl lär l . Krn»>bholz nnd Bauer werden schnld«
los e,klärt,"

Der Slaalsaim'al l ineldel Vernsnng bezüglich d,r
Lossprechnnge» a n . ivird al ' ir crst blünc» 24 Sll lndeil
erkläre», ob er di's'll'e anfrechl halle. Erstellt hi»<
sichllich des Slrafauomaües kel»e» Anl rag. u»d em-
vfiehlt dcn )l,igellaglcn z» blso»dcrel Verncksichli^nlig.

Der VlNlxldigcr D>. Vcrger beaiüragt sofortige
Frcilassnng Rlchtrro's mü Nncksichl auf die ausgestan-
dene Uülersnchnngsbast. (T r . Zlg,)

N e r n , U). Dezember. Der Nalionalratb hat
lienle ob»e Diskussion ei»>,l Äelrag vo» 1.1!)8 0l)<)
Fr. snr die Vrwassnnüg d,r I,na»lerie der eidgenös-
sischen Armcc nnd das eidgenössische Waff^n-Depot
bewilligt.

D r c ü d e n , l l . Dezember, A l ' ln rs Dl> zweite
Kammcr d»t henie b,l der Schli^abstimmnng ei»
Glivlr l 'sges'p. w'lchcc» »üt N<-!ij''hr I t t l i2 vol^e Oe-
welb.lreldsll bringt, mil allen gegen eine Stimme
angenommen,

M a i l a n d , 12, Dez. Die l>nt!ge „P,,sl-ve-
s.niza" «Nlloel: General Pmeli i leitf l die Vel<igl>ill»g
oou Civil,Ha del Fionlo. — D,r Erzbischl'f vo» l lr»
l'ilio wnrde weg,» Ellommli i i lzirnng des doltigsi,
Profom'i'issäit' vslbaflel nod ihm der Prozeß gemacht,
vom GlNelallV'Mmissär aber anf 'Ansuchen dcs Kapi«
t.Is wicocr i» Freiheit geseht.

Theater.
Heilte, Freitag: „D ie weiße ! f rau" , Over

von Aoildicu.
Morgs», Samstage Viner von unsere veut.

b,i Weit l in alle«? geivöhnlich von dem Dlleltanlismnö
Gel'otcnc überrags». Den Glanzpunkt des Konzerles
I'iltctc» d,e rw» ci»cr sympatlxschc». glock,!ircl»c»
Sli lnmc vorgetragenen Schnmann'schen wilder. ^Schöne
Wiege meiner Veidcn" »üd »Dichlelliel'c". Unter den
Chören mni) ich noch die fnr nns nenen gemischte»
Ebörc «Schön 3>oht>anl" nnd ^Schniü,! ' Tod " (beide
vo» Schumann, der leylere mit einer Icichie» Um-
wandlnüg der Manier >'er Znknnfts-Mnsik) l), rvoibe-
ben . welche eine gro^e Wirkn»., erziclicü. M.in freut
slch uielsü'lig zll vernehmeii. dajü nl'er Änreg»ng lines
schr ihäiig.-» V.-rei»s'M,lgIi ldcs ss i», Werke ist. auch
l'le sli»l»'.l>egad!s» Dame» nnscier Gesellschaft zn einer
Woziatio» zu veranlassen, welche nebst der Kullivi«
l»»g des ältere» zt'rchengcsangi's in sciüs» klassschl»
^sl 'räslntanlen. anch die »>oder»e Schule in c>»er
^>lw,rkl!,!g mit lem Maünesgcsaüg - Vireine bc: ge-
wischten Cböre» znr Anfgabe l'abtn ivnrde. I u d,r
^hlen Gcner.'I-VcrjaminIllng des Vereines, wclche vor
^euaufi^ vi.r Woche» staüfand. ivnrde als M i l - D i »
l'ktor dc», HanvÜlüel . Hsirn Ibeodor v. Moro. der
^'ea>sch„l-P,^f.s^r Herr Johann Neiiür l'sigsgebcn.
welcher zngleich als Chormelster dess»ll'cn tbäi,g isl
" "b sich „ „ , îe schivüngoollen Prodnklions» der. s^il
sl!»>m Ginlrüt i» »isser Eigenschaft auch als bieder»
^"sll ».'irküiden ^ölpeisch.'ft »nlängbarc Verdis,>lte ,,-.-
^^»bs» >)at. I,i nenestcr Z>'ll machle l>er Vnein an
kll'c», jügliidlich flischei' T^nor. welche» wi,- bei dcm

Vortrage cines kleinen Qnaltei l^ <«, i , ^e „ . ^ „ z m
kenne» l l ln len . eine sehr erfreuliche ^lcq»is!tlon.

I „ liüsllcm Thealer bleibt es b.im Alle»'. Dcr
Direktor kann g'bcn. >vas cr w i ! I . ,g j , ^ ^ , „ , ^
'Abnahme der ersten beioeil A»ff»l)l '»»gl„ ri»er n.ne»
Over, welche stlls ein gnt,s H.in^ mache» — kci»
sländigsr Znsvrnch zn crzielru, welcher ,>i»c A».igabe»
mit dc» EinnabiNs» i» l i» a»»äber»d ans^cichcndes
Verl?ä!l>'iü b'ächlf. — Di< F re»»^ deS Tbealels.
welche s.llistveutaiisliH ailch die o,r mil fc^rkläsligcr
Wilks^mscii schasftnde» ^eilniig st,^ ^ ^ , ^ , ^ ^ , ^ , „ ^
Vergnüg.-,! vslnomlnen. daß die von ihr a»c«gssltbite
Spell ' lai ion ei»er Thcüuug der Geseltsch.ist »»d glcich.
zeitiger Vorsts!ln».lr» in Villach l'iö j s ^ uo» ll'h»cn'
dem Erfolge bcgleilct war. — Die Vorsteliungl» in
Vi l l^ch. w.Iche. trot) des Al'gaugcg dcr Hälf l t des
Pnsonals. bei der Nelchhalligscit l>ec'sell'!'n. dein bie-
sigen Iispcrioire dnrchans kc,»e» (i i .urag machten. ba>
be» fthr gefallen und stels ei» z.)i,!>,ichc^ P»!'!lk»m
o.rsammlll, Wi>' ich l'ölc. hat et» ^ ,änl . in Schi'fer.
d,e hier i» ,l»ler,,c0ld»clcn Nollc» lisschäflig» w.'.r.
alö ^olal 'Sängerin >n dcr P<nlhic der «K,iffe!'si>'s>e-
l ! » " in «Zw. i M'M» ^o» H ^ » r i „ ,,-chi hübsches
Talent eiilfaltel u'd sehr gef.,Ile». — Nur ei» a u ü n '
gewölmlicher Nnisä'wnng iin Vesuchr kö»"te dein Hrn,
Sallinayer d>e t'iölierigsN Verluste beicinbringen —
welche er in der bcsl n Thlaterzsit srült. wo es »c>ch
l»ög!ich w,ir . ohne Sttigsisen in das Hchaliso,e!'

l'aus zu l.Ppen - doch ist. aufrichtig gesagt. his;n
wcn'g Ansucht, dab dcr Faschiug . . „ / , / , ^ / ^
3iedon!c» allein rie ?!„I)altsP»,>s!. f.'.r ,.,> s>c<ff,>»>,<,
eiilss »essen» Geschäftsganges l'üeen könne» ' ^_ n „ 3
doch mnß der vlrständi,,.le Tbci l des Pnl'!,s»ms l»
gestelnn. dau wir o.m Direktor ;» wirl l ichf». Danke
vcrpftichtlt si„d. uud seine lnnstlerischl» Vsstrebiinif»
alle^ A».rkc»n»»g verd>cn,n, — ,väre es auch u r
dafur^ l.ns eine ga,.z bül'schc Oper gebrach, ^., l,,l's»
- H'eom, überkugle »»s w.cder dic ^ s t , i ! c (erst )
'!l..sf»h.u»., der w.lnde.biU'schen Offsnbach'.chl,. ^ '
l . t te : «Die.v.chzcit l'ei .ate^»e»schei»«. , A , ^
komme» den » l ' n .U gewonnen.-» Nnf be.väl, /
Der 'nrchbl.ßt . , 7 d ^ i ^
lern eines zündende» Humors. f.,nd a„ ^, ^
F-l. Ha,.»o (^a»ch,.,e), Frl. P-l issV?. ^ " " "
^ ' l . Nikolai (Demse), . ! ^> l ,c^ T ^ " " ' " ) "" , '

^ug7'aben 7 / ^ n . o n , , mo,e dcr Umsta'w
d N°^ V/^^^ ' " " ""ch'^'N'"il1' die Woch,
^ ^ ^ ^ l a l e n . ».tisls^i l's.väbrtc» N»s,s. scb.,,.

Druck lind Verlag von Ignaz v. Kleinmayr N F. Bambrrg in '̂aidach. —



3^Nl'll»tt!H«»l'»<'^^ W i e n , (MittaqH l llhr ) (Wr. Zt^. ?ll>dl>l.) Die Stimmung weniger gliustiq in Folge dcr ungarische!, Iilstäni»-. Dlvism u»b Gold u», mehr alS ' , ' / , thcllteer.
H i U ^ l U U l l t U ) l . 12. D.',. St i l ts - U!,d Industriepapicrc matter Glld flii'ssiss.

Vcffentliche 2ch,,ld.
^. dea Z,l«»»c« (siir 100 st.)

Geld Ware
I n östcrr. Wähviiüg . zu .,'/, 59,2' 50,50
A>i.)d. N.itiomil-Äillehcll „ 5 „ 76.70 77^0
UctalliqiicS . . . „ ö „ «4i!0 «ä!)0

dctt^ . . . „ 4 , ^ 5',.25, 55?^
>»it Vcrlosunz, v. I l ^ j ^ . . 1l-'.50 l10?.'»

„ „ 1^54 , . ft'.»,50 «970

i5l!!!9-^1ie«telisch. z» 42 !.. »uxl,-. 17,— l7..)N

ll. der Kl„»lli!»dcr (siir I 0U ft.)
Orilndllltlastuugs-Ol'ligationen,

NildevOcsierrcich . . zu 5'/« 87ö0 ttl),5l)
llug.nn 5 , s«. - 64 5»»
T.»>. Ban., Kro. u. Slav. ^ 5 „ «<i ̂  <l<l.50
C»!.ilî !N „ 5 „ <».),25 «jä 75
Äu^w!!!,! . , . . „ 5 „ «lt.^» «:l 7ä
Siel'eül'lllg«!, . . . » ä . <» ,̂50 <!.'l,7.

Geld Na.«
Andere .ssronlandfr . . p, 5 ' / . «3. - » . ' . -
VcnelianischsS Nul. 18./.1 „ 5 „ 8ä - - «.'»,50

A k t i c t t (pr. Stück).

Natioüall'ank 747,— 74U —
Kl'tdit-Anst. f. Handel >l. Gew, zu

2"U fi.ü. W. tohne Diu.) l70..>0 l7'),<l0
N. l', (5scl'!!l.'<5ics. z. 50!» ,l ö, W. .'i'>4, — 5ä<l,—
,<?. ^>rt-N^rdl,, z. KN»0f l .^M. 1U40, j ' . » ^ 2 -
^t.i.its-ttls.'Gcs, j» 2U0 st. C. !Ui.

ldrr <M> Nr 2«tt.'i0 28! —
Kals. (zlis.-Vahn ^u 20<) jl. 6 . M. >«4.^ü l«!> -i0
Zlil'-üoldd.VlN'.-Ä 2 W „ „ l«0..)U I I I . —
Th.isibzu^OOft. (5M, mitl0<)!l.

(/.0°/.) ^inz^hlung . . . . »47.— N7 .—
si ld l . St.iat«'.lc>»!h.-Ucu u. Cent.

ilcil. ^ is . 20<)st ö. W. .')»» ssl.
!>,. lU0 ,1, l.s)l»'/,) (5inzahl>l„g l U l , - ll»2 -

( l . M. m. «0^ , (40 " / . ) 'lsili^. l5,<).<»<> l.',!,—

ölclft Ware
Gra^-Wfl ^isenb. «>>d Verqb,-

Gescllsch.ift zu 2lXi fl. ö. W. l<>5.— —.—
<D>!'l Do!!,-D^»'vfsch, ("ls. " ^ ^ .'!!>?.— 3N!'.—
Oesterreich Lloyd i» Trieft F ^ U',5»,— ,?<).—
Wien. Da»!psm.-?lst.-(i«es ' ^ V >V>5 - 3ftU.—

Pfandbr ie fe (fur lttl) fl)
National- «jäh. v 1,1«.',7z. '̂,'/« «9.5!» «<)<>.—
^i»fauf ! 0 „ dctto „ .'> „ l»7 2.) i'7.75

^ i , M. unlösbare . . . 5 . , ft!>,7ö !>N,—
National!'. ( l2 inonatlich „ 5» „ »!!,.',» l0,> —
auf öst, W. ( verlol'l'are „ ä „ «4,7.', 8.1.—

Lose (p.r Stuck )

Kr,b -Aussalt f»r Handel u, Gcw
zu lUO si. üst. W l»».— l<>».25

Oo»,-D>i,!,ps>,-G z. WO sl .EM, » 5 , - 95..U»
Zt^dt^,»!. Ofen zu4!» fl.ö. W. . 2^7.'» .'t!«,25,
>5sserl!azy .. 40 „ (5!Ui. . tt.'l — »4 —
Salm ., 40 3t t— 3^,25
Palffy <!>4<»sl. C ^ . . .<t<l.ä0 -j?, -

G,!v Ware
ll lary „ «N „ „ . 34 . . . 3.',.—
St, («owis „ 4N „ ,̂  . 36.?.'i 3?.—
Vindischgrätz .. 2>> „ „ . 20,— 2",50
Waltftcil', „ 20 „ „ . ü.'i,7H 2N.25
Krglevich „ «0 ,. „ . 14.50 l4.7ä

Wechsel.
3 i!'i o » a t e

Gelb Arlss
^u^sl 'nr^. ,nr >0N ft.s>,db. W. . ««'.».',») 1l'.»?^
^>'>U!sf»st a. ü>i,, dcttu . !«!>.^0 l 2 » , —
H.nlibnrq. für !<»0 Mais Vans» . lO.'i 30 lüü.'»!>
London, fin l0 Pf. S t i r l i ng . «3U70 l^'» f<0
^a»i<, fu> N»l» Frails.,' , . . ä.'» 60 5H«."»

(fours der Geldsorten.
Gel» Ware

,5. Mm,j-Dulat.'n N fl.^tt Nsr. «fl , «0 Nlr.
lk>onnl . . .«'.»., 2« „ lU ,. 22 „
Napl'l/oiisd'or . >l „ lN „ l l „ <7 „
.'»uff Imptnale . l l „ 40 „ < l , 42 .
Li!l>.>-'.'I.,il' . 40 .. 25, ., 40 „ 75 ..

Effekte,,- „nd N'echl'el-Knrsc
au der k. k. öffentlichen Vörsc in Äv ien

Tcil l i l . Dszcmbrr l«Ul).
^ftckte». Tvechscl.

5'/ . Malalli.iu.ö <ii,2.i ' . ' lu^'l '»^ . . i2<'.'»0
5'/ , N.U.-'.'lul. 7,i,!l) Lonlou ' . . «40.80
V.N'faftic» . . 74«, K. f. Dns>U.!, «l.N^
Kr.ditaktien . >,!!),5,0

K. k. Lottozichungen.
Gra;, 12. Drz.: «U 37 7"i i»« ^t t .
Wie«, 12. Dez.: 3H » 7» ft« H«.

F r e «nde l l 3t l t z e i g e .
De„ 12. Dr;cml,cr ll^60.

Hr. v. MinelN', Gül^l'rslpcr. ô>« Fiume. —
Die Henri, Z.n-lail, lliid — Hcgüy. H.i»dll(jlslttc,
voil Wie». — Die Hcllr», Molila^. Halidllsmi»».
»lld — Vni^ .1. Pli'.'.uicr, ucm Tricst. — Hr. Orc'«
sc», HiNlrrl^maiol, uc>» Tüffcr. — Hr. Schmidl.
Mli,ia^i,i^,Vcrwa!ler. vlN» Hlist iu;^. — Fr. Mlil i .
Vculk^'Vc>vslchcr<!>Ga!tin. vo„ Görz. — Fr. Frauc».
dorf, '^llimtcüö'Galli» , von Klnsscllft'rl.

Z . -<il.»l). (3)

Verpachtung.
Es wi ld hk'mlt bekannt gegcbcn: daß dic

zwn zum Sigmund Bals'schcn Vcrlaffc gchö-
rig<'n Acck '̂i-, 'j.'arz Nl ' . ^50 l«nd ^ l l l am i!ai-
bachcr F<'li^c, nrbst dem kleinen Gebäude in
Beschigrad, n. z. flir daS Jahr l ^ i i l in Pacht
a/gel)>'n werden. Alle Jene, welche diese zwri
Aecker nebst dem Gebäude zu pachten wünschen,
wollen sich mit dem gerichtlich bestellten Seque.
ster Ignaz Türck, wohnhaft in der deutschen
Gasse H a u s - N r . l ? . ' , , l . Stock gassenseitö.
ins Einvernehmen sehen.

Z. 2222. ( I)

Spezerei-, Material-, Wein-
und

lelicßtcfTett-gttitliliinü
(1 (' S

.sola. Klcliel
in Laibach

empfiehlt ihr neu assortirtes laager von:
Paruiasnn-, Eiiimeiitlialcr-, Itomaii-
<ur-, Ciorgoir/ola-, Mail. Ntrnchiiio-,
««.royor-flJisclioi-Iiäso: Nardiiien «le»
H'aiUcs, inarinirtc /lal<> mid Thoiisi«clic:
russ. Sardinen, mil Jlixod - l'ikl«»« oing«1-
l«'gl; Caviar, lioll. Vollliäriii«o u Tafol-
S.i idol Ion, edits« Mail. Tai'ol - ISuUcr,
( ira/cr Mcliiiiltcn, '/-un^oi» »• K;ii*<>r-
fici.«cli; IVIail. nntl \ iron. Nnlaini, inch
rcrr Soiicn llraiiii«4cli\v. %I iir«*t<'; Iron/.,
eiigl. und lifciii^fr Sons', ]?Io«tfarda di
Cremona; K.v^i^-fjinrlieii, in Ghisrni und
Fas.scln ciiigclrg'l ; <«iraz^r K l o t z o n b r o t ,
IVIaiMlolati, Cirazcr und I>rc«»biirgcr
Z\viol>ack, geschältes Ciörzcr Ol>«t, so wic
mich l>iiai.Htol>.<4t in Gläsern, Fruclit-ttalMOii;
iillc »Sorlrn .schwarzen und grünen C a r a w a i i c n -
I hoc?, Jaiii.-Rliiim, Punwcli-tl^c'iix;

em «li t gewiil i l lcN .Soi l i inont v o n <clil T r a i l ' / . , und

inland. Champagner, OiiginnJ it en to r-
rc»icher-, Un«ar-, «tc»irc»r-, Khein- und
lloM'i-Woiuo, I^iquour«, S|»iolKai<<'n.
so win «las lvwiilule Kaffol i - und W o i n k l a -
ruiiKS-UlHtol „ t o g r ü ^ in Paqucls zu IO
und 5 0 kr., nebsl Hllt-ii in dies cm Fuclic gesuchten
Artikeln zu den billigsten Preisen.

Z. 222 l. (2)

Kundmachung.
Der fimftc Vortmg zn,n Posten dinfti^er Gymnasial-
Schüler findet im stand. Nedouteusaale Statt:
Heute, Freitag, 11. d. M . , «m 7 Uhr Abends.

Professor LeneMt l̂ uapp.-

Aelier 3ltnscrei u. Aüisrrml'rsle de8 IN. Jahrh.

Eintrittskarten -'< 1 fl. öst. N . für a l l e Vor.
träge kö'nncn qelöst werden in den VllchhandlnmM
von u. Klrinmayr <̂  Vainl'crq nnd Geor^ ^ercher,
l'cim Casino ' ssnstos, in der Gymnasial »Direktionö»
Kanzlei nnd an der Kassa.

Z. 21i)2. (2)

1Ui> M'i!!lmchl)Mlle
für den Toilettetisch empfehlen wir das anerkannt
beste Mittel fnr die Gesundheit^, nud Schönheitspflege
der Haarc und des Partes, nämlich die k. k. prw.

Mldilrinn-Sauwnchs-Krastjilllllnde,
deren Ruf weit die Grenzen unseres Vaterlandes über.
schritten, und sammt Gel'rauchöanweisung per Dosc
zu l st. ttl) Nkr. für K r a i n nnr inl H a u p t d c p o t
,;u itaibach in der W a r e n h a u d l ll n g des Herrn
.5<>>>«,ll« U ^ r n U e l l o v j t i frisch und echt vorräthig
ist. — Austcrdein zu Tr ie f t bei Karl Z a n c t t l ,
Apotheker, zu Görz bei Karl S o char und in noch
200 Städten des In> nnd Auslandes.

32!»^, (2, Mchrntlich ciÄieiimide

m i n i s t i m . B a h r e t -2000 ( i^ms t i imlc nur 1 « Kimstbcilagon, nrbst 100 P.ojfcii Text, aU: 60 colorirt» M o d e n - T a M e a i i x - 12 colorirto Ta|,iss«ri(!s. - 2 t D o p p d - Muslcr-
l i o g c n . " S * l ' , , " ! - l ! i , , * " * - l ! ü B e i . . - 100 Garderobe-IMtroncn. - 4 i Map,,o., K.u.slsrliul». - 48 »ogen '««"llfito,,. - Musik-ItclaKen. - l i t e l , Inhalt etc.

Dieses Journal enthält ECHTE, mit Pari» am glciclicn Tage erflclicliiciidc ORIGINAL gravures color, do
modes, de lingeries, de tapisseries etc.; nie aber j ene auf TÄuseliiiiig hcreclmcic, in Deutschland angefertigte;
veraltete Copicn.

iSg"„Uiigfariwehc »amen-Mational-«o*lum*"*^5i
ah Bilder (Zeichnungen) nebst den Patronen (Schnitten) werden wir fortfahren von Zeit zu Zeit In den modern-

sten Contact Ionen zu briny en.
Qnart&l-Prei«e (ö«terr. Währ., Inol. Btompel). Duroh Buohhandel. Direot dnroh Po«t.

Ausgabe Nr. 1 mit jährlich 1 S K.instbcilagcn mxl HM) Uogoii Tcxl fl 3 . 62 Nkr fl. 4 . 12 Nkr.
, 2 . 100 • • '*M * " » * . 6s 3 . 1 * »

3 , so - 100 . . • 1 . 62 . 2 . 12 .
, 4 , , 40 . ' 1 0 ; ) • 1 . 12 . 1 . 37 .

tt^r- Wöchentlich gewünschte p o r t o s r o ! « Xi iscndui i s : durch Briefpost zu o b i g e n P p o h o i . wolle unter genauer Adressen-Angabe nnd Hinxu-
ftigung des Betrages franco gemeldet werden: >M </«> Administration der „in/* m ura*.

st-^R- A»MsAltrllcllC I»ro»|»crte und Pi-ohc - ttlinM"<'>'" ^» I» «H«'M Biichli«inllun««-ll auf, und »R cmplichlt sich zur prompton Besorgunj? •'«sc
• ^ * ^ Journals iusbcson.lore : 1ÜXA« v. KLI . IVTl tYl t * l 'KDOR BA1BK1 M<» i» Lai lmch.


